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Geo-Informationssysteme

Geomatik Schweiz 7/2004

Verhandlungen mit Ländern, Gemeinden
und der Wirtschaft und andererseits zur
Entwicklung von realisierbaren
Lösungsansätzen. Die Themen der einzelnen
Handlungsfelder sind:

Die Verfügbarkeit der öffentlichen Geo

daten ist als Infrastrukturleistung der
öffentlichen Hand durch alle
Gebietskörperschaften zu gewährleisten.
Eindeutige Zuständigkeiten und
Verantwortlichkeiten sollen Mehrgleisigkeiten

und Inkompatibilitäten bei Daten

und Verfahren verhindern.
Durch Abstimmung der
Datenführungsmodelle für öffentliche
Geodaten sollen Inhaltund Struktur der Geo

daten einander angepasst und
internationale Normen und Standards
berücksichtigt werden.
Reduktion der Aufwendungen bei der
Nutzung von Geodaten durch
Verfahrensoptimierung und den Einsatz von
Application Service Providing-Lösungen.

Spezielle Abgabe-und Nutzungsbedingungen

innerhalb der öffentlichen
Verwaltung sollen den effektiven und
effizienten Einsatz der bestehenden
Geodaten fördern.
Die Abgabe- und Nutzungsbedingun¬

gen für private Unternehmen sollen so

gestaltet werden, dass die Mehrwert
produzierenden Unternehmen die
öffentlichen Geodaten zu Markt fördernden

Konditionen wirtschaftlich verwerten

können.
Einrichtung und Betrieb von
Geoinformationsdiensten im Rahmen des E-

Government sowohl innerhalb der
Verwaltungen als auch für die Bürger.

Kooperation mit der Wirtschaft sowohl
durchOutsourcingals auch in Form von
spezifischen Modellen der Public-Priva-te-

Partnership PPP).

Es besteht Einigkeit darüber, dass die
genannten Handlungsfelder jedenfalls in
ihrer Gesamtheit zu betrachten sind. Das
Bearbeiten einzelner Themen würde
wesentlich zu kurz greifen und eine
durchgreifende Lösung erschweren oder gar
verhindern.
In diesem Sinne werden derzeit drei
Lösungsansätze entwickelt, die in Summe

alle Handlungsfelder zum Inhalt haben.

Entwicklung von
abgestimmten und
vernetzten
Datenführungsmodellen

Es geht hier um die Schaffung und den
Betrieb eines funktionierenden,
umfassenden Systems von öffentlichen Geodaten

und Verarbeitungsprozessen, das ohne

Lücken und Überschneidungen alle

benötigten raumbezogenen Informationen

nachhaltig möglichst effektiv und
effizient zur Verfügung stellt Abb. 1). Jede

Gebietskörperschaft, die im Rahmen
ihres öffentlichen Auftrages raumbezogene

Datenbestände verantwortlich führt,
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Abb. 1: Abgestimmte und vernetzte Datenführungsmodelle für eine
funktionierende Geoinformations-Infrastruktur.

Abb. 2: Datenführungsmodelle beschreiben sowohl Datenbestände als auch
die dafür erforderlichen Prozessschritte.
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